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Ureisämtliche Verlautbarungen.
Z 11^6. (5) N r . 10806.

K u n d m a c h u n g .
Die hohe k. k. Landesssclle hat mit De

eret vom lo . Jul i l. I . , Z. i/, 17c), dic
Beischafflnig der im nachstehenden Verzeichnisse
aufgeführten Kirchen^Paramente und Ecrach-
schaften für t'ic Pfarrkirche zu Wivpach, dann
für die Curatien zu Podkrci, Zoll und Got'
sche des Adclsbergev Kreises zu bewilligen und
zugleich anzuordnen befunden, diese Bclschaf?
fungen im Wege der Mlnuendo^Licitation für
jede Kirche im Einzelnen hintanzugcben. —
Diese Minuendo-Licnation wird über Ansuchen
d's k. k. Kreisamts Adelsbcrg am 7. Octo-
ber l. I . , Vormittags um 9 Uhr, hier bci
dlcscm Kreisamte abgehalten werden. Dlc-
ses wird den Lleferungslustlgen mit dem Bci-
fal;«: bekannt gemacht, daß die dleßfälltgen
licitationsdcdingnisse hrer, und in Adelsdclg
bei dem k. k. Krelsamle eingesehen werden
könlnn.

V e r z e i ch n i ß
d.r beizuschaffcndön Paramenle und Gcrath-
sch !ten. — 2.) F ü r die P f a r r k i r c h e zu
N l p p a c h : 6 Alben; 6 Chorröcke; 5 3ala>e
aus feinem M breiten Sc^ t t ; Z schwarzscidene
Ouadrate; ^ versilberte Campen für dle Se i ,
tenaltare nur einem Kcsseli?urchschnitte von 5
Zo l l ; eine Garnitur versilberter öanontafeln
sammt Glas und Text; 1 Altarkreutz von
2 l j2 Schuh Höhe, versilbert mit vergoldetem
ehrisius und Verzierung; 1 Glablustcr mit
2 goldenen Reifen und 18 Kerzen; » Kelche
ganz >m Feuer zu vergolden, und der eine
bm Fuße etwas zu reparlren; eine neue Pa-
lene sammt Feucrvcrgoldung; eine detto bloß
vergoldet; 1 neuer Fouflöffel aus 10 koth
E.lbcr; eine Taufschüssel silberplatirl; »neu-
es fein gebundene!» mit Goldschnitt versehenes
Wlener Missale; 1 neurs Velum; ein detro
zur Verhüllung des Ostensormms; 1 muer
»cllssandlger festlicher Ornat, zwar aus Sei-
^ln^eff, aber reich mit Selden und Goldblu-

men verziert, auf 4 Leviten; 1 neuer voll-
sländigrr Ornat für 2 Leviten aus violet«
färben Damaek. — k.) F ü r die C u r a t i e
zu P o d k r e i : 6 neue 2 ,)2 Schuh hohe
messingene im Feuer gut versilberte Hochaltar«
leuchter; eine nelle messingene, im Feuer gut
versilberte Hochaltarlampe von mittlerer Größe;
eine Galnitur messingener Canontafcln sammt
Glas und Text; 1 gewöhnliches Meßglöckel;
1 kleines Meßglöckel; , neues Wlener Missale
in rothen Safianleder mit Goldschnitt g«c
bunden; /4 Alben; I Altartücher; 8 Humo-
rale; 1 Velum für das Ostenforium; 3 A l -
t^rübcr,üge; ^ Altarpölster; ! Ehorrock; eme
Bl,»fa. — l),) F ü r die ?o ca l i e^ Z o l l :
6, 2 Schuh 2 Zoll hohe messingene Leuchter,
gut un Fcuer versilbert; 2 , l Schuh 1 Zoll
hohe messingene ,m Feuer versilberte Leuchter;
, Rauchfaß sammt Schiffe! :c.; « Kronen«
Luster mit einem goldenen Reif auf 6 Ker-
zen ; l Altarbild des heiligen klonhard, 4
Schuh , , Zoll hoch, und 2 Schuh I0 Zoll
breit, auf Leinwand. — (1,) F ü r die Cu?
r a t i e z u G o t s c h e : ein Velum; eine Easul«
für dle Festtage aus schönem Stoffe; 6 fiie,
gende Kirchcninhncn aus rothem Damask, mit
einem gemahlten Bilde auf jeder Seite der
Fahne. — K. K. Krnsamt Laibach am 29.
August l8Z4.

K lav t - nnv lanvrechlllche ^crlalltbarunFen>
3> " / . /> . ( I ) , Nr . ßo5 i .

Von dem k. f. S tad t - und ?<mdr?chte
in Kraln wlld btkannt gcmacht: ES fei über
Ansuchen des Hesln Anton Ritter v. Wider-
kehrn, Carl R'tter v. W,detkth,n, Veopoldi-
ne Schaffer, geb. v. W'derkebrn, Fräulein
Eophie n. Widcrkthrn, H rn . Franz «^ Pau-
la Ritter v. Wldcrkkbrn, Vormu^d ls , und
I)i-. ^ las ^robath. Curators der mi,,derjah,
l'gcn Leopold, Ludwia und Alfred v. Wlder-
kchrn, als t lklarttn ^rb ln zur Erfvlschung
der Ecbuldkrl'.st nach der am 14. Apnl l . I . ,
zu Klelslack ohne Hinterlassung einer lektwlt-
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kizen Anordnung verssorblnen Fräulein The-
resia v. Wlderkehrn, die Tagsatzung auf den
i 3 . October s. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. S tad t - und Lanorechie be»
stimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
«ns diesen Verlaß aus was immer für einem

Rechtsgrunde Anspruch zu fiessen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen, w,dr»gens sie die Folgen deS
§. 3 i 5 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach den 23. August l63 /^

A e m t l i c h e t? e r l a u t l, a r u n g e n.
F. Il4Ä. ()) T)cr. 1^Q2U)V1.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameral-Bezivks-Verwal-

tung Laibach w>rd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs - Steuer
von den. nachbenannten Steuerobjecten in dcn
unten angeführten Steuergememdcn auf das
Verwaltungsjahr i655 , oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündl-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahrcs, auf
die Dauer der weirern Verwaltungsjahre l636
«nd ,657 verstelgerungswelse in Pacht ailsge-

boten, und die dießfälllge mündliche Verstei-
gerung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubermal- Currende vom 26. Juni , 6 ) 4 ,
Z. 9795)>52I, /^ten Absatz, verfaßten und
mtt dem Vadium belegten schriftlichen Of-
ferten überreicht werden können, wenn «<
die Pachtlustigen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzehrungs-Eteuer-Commissariate
in Reifniz zu übergeben, an den nachbe«
nannten Tagen und Orten werde abgehalten
werden.

8 Ausrufspreis für

Für die I m n Bei der löbl. Abrann- ^ ? . ^
Hauptgememde Bez.rke ^ " Pezirksobr.g. t«gnst'ge ^ ' A zlc.sch

keit 'u ^^tlanke m«st

Teisenberg )
Obergurk ?Seisenberg 16. September
H'nnach ) iZZ^Vormit . Seiscnberg 326 — 2a65 — 809 —

Den zehnten Theil dieler Ausrufsorcise
haben die mündlichen Llcitanten vor d r̂ Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schriftl
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
m,t dem lo procentigen Vadium bilegt sino,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebngens

können die sämmtlichen P^chtbedingnisse sl)wl)hl
bei dieser Eameral-Bezirks Verwaltung als btl
den unterstehenden k. k. Verzchrungs, Zteuer«
Com'N'ssariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral'Vezirks'Verwaltung. kaibach am 2.
September l33ä»

Z. il55. (2) Nr. 11416.
Zehen t « V e r p a c h t u n g .

Vermög höhtrer Bewilligung werden am
29. September l 6 5 ^ , Vormittags um 6 Uhr,
in der Amcskanzlel der k. k. RellgionbfondSt
Herrschaft K lMch, die Garben-, Jugend- ,
^ack ' und Erdapfelzehente von nachstehenden
Gemeinden, als: Xui-enkl^, F a k o i ^ , Z t .
Irgen und Hl-SA, ^ cs^^ Grvßaaber, ( inm-
p"ly , ^rl.i8«^3V3l8 , Vercli^oUl:, Gi t t lH ,
i l r i d , (iotellvörcli) Vreßoviy und Eellan auf
fünf Jahre, nämlich: seit 1. November 18)4
blbhm igZg mttteljt öffentlicher Versteigerung

verpachtet werden, wozu Pichilujllge eingela-
den , d»e Z?bencholden aber er,s,„ert .werden,
von dem zustehenden <3lnstandsrcchte entweder
sogle,ch bei der Versteigerung oder binnen den
nächsten sechs Tagen so gewiß Gebrauch zu ma-
chen , als die Z.h-ente wldrlgens dem bei der
Versse>gerungverbliedenen Melssbietcr in Pacht
überlassen würden. — K. K. Verwaltungl»
amt Biiilch am 3. Sevtembtr i6Z^.

Z. l l 5 ^ . (2) Nr . i3o/ jg l^Nl .
K u n d m a c h u n g .

Mt t Berufung auf die allgemeine Kxm«-
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machimg der Mauth^ervachtungen vom 22.
Jul i d. I . , Z. 12282 W . , wird die weitrre
Licitation der Wegmauthocrpachtung an der
Station Kraxen für d<is Verw^ltungsjahr
K655 auf den 20. d. M. , Vormittags von
9 bis l2 Uhr, bei der löblichen Bezirksobrig-
kett Egg ob Podpctsch anberaumt, wozu die
Pachtklsilgen m»t dem Beisätze eingeladen wer,
den, daß die kicttationsbedingnijfe be» der k.
k. Eamcral-Bezirks - Verwaltung taglich und
am Tage der Licttatwn auch be» der oblgen
löblichen Vezirksobrigkeit eingesehen werden
können. — K. K. Cameral-Bezirks-Verwal«
tung. Laibach am 3. September ,8 )4 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1160. (2) Nr. 2/52.

E d i c t .
Von dem Bezn'ks - Gerichte Haasberg

«!rd kund gemacht: <3s sey übcr Ansuchen
des Herrn Mathias Verbly, Beoollmachtlgl
ten der Jacob Gottischa'schen Elben uon ^oltsch,
«l« pi-l.csLn^U0 29. August !tt5^, Nr . 2762,
m dle executive Feilbletung d i r , dem Mat-
thaus Turk von Kirchdorf gehör,gen/ der
Herrschaft Loitsch, «,,K Nect. ??Nr. /^7, 5 )
«!. 55 zmsvaren, gerichtlich auf 333 ft. 5ii kr.
sitlchäyten Zweldrittel l Huben , wegen in den
Jacob Gostlscka'schen Verlaß schuldlgm 5)g st.,
zn>e« S»ebjfhner und 2^ Soldi ?. W . oder
ä i 3 ft. 7 kc. ^ . M . , gewilllget worden, und
«s werden hlezu drei llcitatlons - Tagsayun-
gen, als: auf den »c,. October, den , « .
Mouembev und 12« December l. I . , ^rüh
u Uhr , jedesmal in I^aco Kirchdorf mit dem
Anhange besslmmt, daß diese Realitäten bei
der erssen und zweiten Llcitanon nur um die
Schätzung oder darüber, bei der dritten aber
auch unter derselben hintangegeben werden
sollen.

Wozu die Kauflustigen mit dem Be»satze
eingeladen werden, daß die Schätzung, die
kicttatlonSbedingnljse und der Grundbuchsex-
lract taglich zu den Awtsssunden in dieser
Eerichtskanjle, eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 3o. August

5834.

I . ».53. (2) I . »55o.
E d i c t .

Von dem t. l. Äezictszerichte der Staatöherr.
fchaft Lack wird hiemic kuno «emacht: Gs sei i'bcc
Allsuchen deS helrn Jacob Kohler, bdrsemählgen
hanoclSmanne in Tliest, oucch Herrn ^ . PtNer,
wider Ma l ia W^Nand. gedornen MuNi zu Lack.
wegin in Helge LicilatiensplotccollS psm ^ l . 3i»»

vimber,553, Z. s , , 2 , nicht erfüllten L,'c'tat»on3«
beoingn>sscn. die neuerliche Feilbietuna des, in
dcr ^tcibl L^ck, 5ub Urb. Nr. 16, Cons. Nr . 19,
stehenden Hauses lammt Galten und holzanlheilen
bewilligei, h,ezu der Taq auf den 6. October l. I . ,
Vormictaqs von 9 bis >2 Uhr, in I^nco der Be»
hausung mit dem Beisätze angeordnet rrorden,
ooß die Realitäten zusammen bei der einzigen Li .
citation auf Kosten und Gefahr der Maria Wal»
land, gedoinen MuNy/ auch unter dem flüheren
Meistlote um jeüen Preis dintanczegeben werden.
Dessen die Kaustustigen mit dem in die Kenntniß
stefshr rverden, dah sie am obbestimmten Tage,
im ĥ >us? Nr-19, in Lack zu erscheinen, und io 0^0
des SchähunqKwellheö mit 1^6 fl. 34 ss. als V a .
dium zu eilcqen baden werden, dle übrigen Bcding°
nisse adel täglich in den Amtsstunden hier einge»
sehen rrerden tonnen.

K. K' Bezillv«elicht der Staatöberrschaft Lack
den 2. Sepiembcl läZii.

Z. i,53. (2)
TOMgraYtzische R?trte drs Urriscs
Ulaglnfurt tn Narnten, nach den

neursien NlverlMtMttt
Duellen.

Einige Beamten der k. k. Catastral-Gchaz-
zung lm Klagenfurter Kreise haben von dle-
sem Kreise eine topvssraphlsche Karte nach den
neuesten zuverlässigsten Quellen yezelchnel; die
Gebirge nach der N a t u r an O r t und Stel le
aufgenommen, und sonst überhaupt keine Mühe
gespart alles Mögliche in sclbe aufzunehmen,
was nur immer d«e Or ien t l rung zu erleichtern
beitragen kann.

Der Maßstab ist ein Wiener Zol l gleich
1600 Klaf ter , oder , ^__ der N a t u r ; sie n immt
daysr, we,l der Kre»s u5 Quadrat-Mei len greß
»st, em 3o Zoll hohes, 36 Zol l breltes B la t t ein.

D le Unternehmer werden d»ese Karte »n
der Residenzstadt W l e n l l thographlren lassen
und im Subscrtvtlonswege htrausgcben.

D ie Gubscr,pt,on dauert »n den an Kärn«
ten gränzenden Provinzen bis 3nde Jänner
1635; ein Exemplar kostet 3 st. E. M . , jedoch
muß der halbe Betrag mit 1 fi. 3o kr. gleich
bei der Subscr ip t ion , die andere Hälfte aber
nach Auslieferung der Karte selbst, welche mi t
halbem Apr l l ,635 erfolgen w i rd , gezahlt wer-
d?n. Gubscrlbnt wird in der I q n a z A l o i s
Edlen v. K l e l n mayr 'schen Buchhandlung
in kaibach.

Dlese Karte erfreute sich der schmeichelhaf,
ttssen Anerkennung jener ? / 1 ' . hohen Personen
und Kenner, wllch? dieselbe eingesehen und selbst
auch ihcilweise, der Aufnahme der mannichf«l<
tigen GitZinstande wegen, g?prüft haben.

Dlül.e5 Unternehmen verdlent dahlr um s»
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mehr die allgemeine Ve«chtung und Theilnah-
me, als bisher keine einzige elwas verlaßliche
Karte von dlesem Kreise besteht, und als der
über den Kostenaufwand für Ltthogravhlrunq,
Papier ;c. etwa erübrigende reine Geldbetrag
als Gründunqskapital zu der beabsichtigten

Austro<5nung des, nächst Llagenfurl MM<m
dem Verther«<H?e und der Gememde Ebenchal
sich ged'Ideten Morastes, welcher besonders im
Herbsse seine merbttlschen, der Gesundheit aus,
serst schädlichen Dünste wett in die Umgegend
entsendet, bestimme ist.

Z . l i 5 9 . (2)

zur

zei^t an, daß er diesen Kreuz-Markt mit einem be-
sonders gut sortirten Lager von licht und dunkel ge-
druckten Cambrigs besucht.

Vorzüglich empfiehlt er sich diesen Markt mit
feinen feinen dunkeln Cambrigs zu Uederröcken,
Kleidern :c., als: die schwarzbödigen Faulard. Zu-
lema, Dessins mit großen Rosen und Bouquets,
zimmetbraunen, reh- und mandclfarbigen^ als auch
quadrillirten von derlei Farben.

N a ch r i ch d
Es sind loon fi. gegen pupil-

larsichere Hypothek auszulechen, wor-
über Dr. Repeschitz die Auskunft
ertheilet.

Z. ii.52. (Z)
A n z e i g e.

Es werden zwet Kostknaden, dem
Schulqebaude gegenüber, im zwetten
Stocke vorwärts, in Kost und Woh-
Nung, aufWichmen. Mucht. Das Nä-

here erfahrt man im hiesigen Zei-
tungo-Comptoir.
Z. i i 5 o . (3)

A n s t e l l u n g s - A n t r a g .
Ein Gutsbesitzer, unwelt Triest und Görz,

wünscht sogleich einen redlichen jungen absol-
rnlen Iunsten auf semem Gule als l?^und»
buchöfühl cr und zugleich Ini'K'llcror fcmes ftn:^'-
zehnjährigen Sohnes zu finden. Einige Kennt«
msse der Landwnthschaft würden selben um
so n'.chr empfchlcn.

Nähere Auskunft erhält man beim Hrn.
l), '. Leopold Banmgalten, Hof« und Geri.chlH-'
fttto^c^Um zu ^ai.ba.H»
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^cr h ier Angekommenen und Abgereisten.
Den <̂>. Sepicmbcr. Fräulein Eugenie Dworzack,

Großhändlers - Tochter, von Grätz nach 2riest. —
Fr^u Anna Thomann, H»,ndclsmanns'G>Uiis!n, von
<^llli nllch Trieft. — Hr. Joseph Ragg, Handelsmann,
und Hr Eduard Aichholzer, HandlungS-Praclilanti
beide von Trieft.

Dcn 7. Se. Durchlaucht der Hr. Fürst Franz
». D!etr,chstein:Proskau Lcslie, sammt Gefolge, von
Wi«n nach Trieft.

Den 8. Hr. Joseph Vurghart; Hr. Anton
Brauer, und Hr. Joseph Voigt, Handelsleute; Hr.
Zranz Dineley, und Hr. Gcorg Haukey, Private;
alle fünf von Wien nach Trieft. — Hr. Joseph Cro-
balh, k. k. Professor, nach Görz.

VerjeilNnijZ ver hier Verstorbenen.
Den 3. S e p t e m b e r .

Apollonia Schmitzcr, eine Arme, alt 68 Jahr, im
Civil-Spital, Nr. 1, am Schlagflllße.

Dcn ^. Dem Gregor Richard, Taglöhner, seine
«rochnr Maria, alt 1 Jahr L Monat, in der Tyrnau-
3>orstadt, Nr. 63, an der GekröevrüsewAuszehrung.

Den ?. Dem Hrn. Lajetan Wieland, k. k. (Za-
meralcasse ' Official, sein Sohn Sigmund, alt 12
Jahr, in der Gradischa-Vorstadt. Nr. 62, an der ner-
vösen Nuhr. — Dem Hrn. Mathias Mussella, Prac-
ticant bei der k. k. Militar-Rcchtiungs^KalNlei, sein
Sohn Johann, alt 2 Monat 4 Tage, bei S t . Flo-
rian , Nr. 67, an der Auszehrung. — Hr. Andreas
Weber, pensionirtcr k. k. Oberfeldarzt, all 65 Jahr,
«m Brande dcr Epeieröhre.

Den 9. Gregor Kuß, Instltutßarmcr, alt 82
Jahr, im Vcrsorgungsdause in der lIarlstädter.Vor-
stadt, Nr. iz, an Enttraftung.

RreisämtUche ^rrlautbarungsn.
Z. i . i n . ( l ) ^ ' - l i l 2 7 .

K u n d m a ck u , ^q .
Wcge,, Bclsicllul'g und ^c!)üng eines

neuen Ofens von Gußeisen n: tcm Prolccolls;
^ocnte dcr k. k. i!cmdes<Ba!l -̂  inmon im hlcr^
vltlgen Büiger-Spitals^'cdalide, da,m wcgcn
Veräußerung des dennal d.sc ŝt t?c^chcl',den
allen Gl,ßofc,!s, wird in Folc,e hohen Gu-
^ll tnsl-Decrets rcm 16. v. M , Z. 367-9/

am 27. September l. I . , Vormittags um
10 Uhr , cine Limitation bci diesem Kreisamte
Stat t finden. — Welches hierrr.ll zur Kennt-
niß dcr Llcitationt'lufiigen gebracht wird. —
K. K. Kreisamt Laibach am 5. Septcm^r

i8Zä-

Oours uo,n 5. Klptembcr I83 l .
Mlttelpi-eiö

Slaat«,schuldvtrschr<lbungin <u 5 v. H s in<zM,, c,8 2.',»Z»
deteo 0ctto zu ̂  v. p-sin E M ) «8 ,)4
di t to >>clt0 zu 2 1̂ 2 v. H. ( in C M ) 5o '^2

Ptlloste Obligation. . H o f k ^ m , ^ , . /? ̂ 5nl,ü

^al.Odl.̂ t. dtl St»n5t v . ^ ^ ^ Z I

Dc>rl.m>t D<rlos. v. I . ,N2a<,'il »°o ff.fin CM.)200 ' ! ,
dclto dctto u. I.1N21 für il>o fi. sin CM.) l.̂ L 7 t̂l
dttto dctto v , I . ,834 für5oo fl.(>n (5M.)5^6 i.,4

Wien. Stadt-Va>,co-Obl. zu 2 1̂2 v.H. (in CM.) 5? 5̂ 52

Uligi'l. H.isk.iM!Ntl zu 2 0. H. sin CM. ) 46 ,l«
lÄerarial) (Doillest.)

Odlla^Nolicn dee St,'nde^ (G M.) f « . M )

od de? Enüs, vc»>i Bök-^u 3 1/2 ?.H / 55 3̂ <j —
mtn , Mcitire» , ^ckle, ^zu 3 ,/4 v.H.> — ^ .
slen. Sttyelmark. ^,i,-rn F^, , v,H.^ 45 2)5 —
tc^>, ^tain und Görz s zu i 5/H v.H 1 — —

K a i f e r l . M ü n z - D u c a r e n . . . . i ' l i r C ^ Ä ^ .

Z. i i63. ( l ) ^!up,H acl N r . ^9999.
2a 3lr. / M 9 .

I? a ck r 1 ck t
vom k. k. m a h r i s c h - scb lesischen 3 a n-
d c s - G u b e r n i u m. — Bei dcm k. f. m.
sch. Cameral-Zahlamte ist durch h^ Beförde»
ruug des Thomas Wcßely, die crste, n>>t ei-
nem Gcl?alce jährlicher 400 ss. C. M . , oder
im Fal.'e der Gradual- Vorrüc/ling tue fünf-
te Amisschrelbersstclle mit dcm jährlichen Ge,
halte von Zoo fl. E. M . cttet-/gt. — Zur
Wicdclbcsetzung dieser Dltnstsiclle rrird bi^mit
der Concurs mll dem Beisatze ausgeschrieben/
deß, diejenigen, n,!che dlcftlde zu erhallen-.
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wünschen, über die hierzu erforderlichen Ei«
genschaften und Kenntnisse im Rechnungs-
uno Kazs'igeschäftc, dann über ihre gute Mo-
ralität sich auszuweisen, ferner ihr Lebensal-
ter gesetzlich nachzuweisen, dann ob und m
welchem Grade sie etwa nut einem Beamten
bei dem m. sch. Eameral- und Kriegszablam-
t? verwandt oder verschwägert sind, sich zu
erklären, und ihre auf solche Art instruirten
Gesuche bis letzten September l. I . bei die-
ser k. k. Landesl̂ ellc einzudringen haben. —
Bvünn am 18. August i85^.

F r a n z B r a c h e l y , m. p.
k. k. mähr. schles. Gubcrnial'Secretar.

Z. 1l62. ( l ) s t r . 17276.
K u n d m a c h u n g

des k. k. l l l v r . G u b e r n i u m s zu ?ai»
dach. — Aufhebung des Instituts der Hcf-
krlegs-AgentlN und Bestimmungen m Nnsc»
hung der 'Aufnahme oon Militär-Agenten. —>
kaut herabgesandten hohen Pofkanzle»^Decrete
vom ig , Ju l i d. I . , ^. 1768), haben Ge.
k. k. Majestät m Bccrtff des Instituts der Höft
kriegs-Agenten m»t a. H. Entschließung vom
3o. Mal d. I . folgende Bestimmungen festzu«
seyen geruhet: l.) Das Instttut der Hl)fkrlegs-
Agenten hat einzugehen. Es sind daher Nlcht
weiter mchr solche Hvcellen zu verleihen, die
bejahenden Hofkrlegs-Agenten aber im Genus-
se lhrer erivorbenen Rechte ju schüfen. — 2.)
Dle k. k. General-Eommanden ausser ltngacli/
Glrbenbürgcn und der Mllltacgranje werden
dazegen ermächtigt, denjenigen der bereits
vorschriftsmaß«,? berechtigten öffentlichen Azen»
ten, welche darum ansuchen, nach einer oor-
laufizen gntbessandenen Prüfunq für ötn Ge-
neral» Command!), Bezirk die Befugmß zu er«
theilen, d<e an sie sich wendenden Partheien
bei den k. k. Militärbehörden zu vertreten, in»
soweit nicht ausdrückliche Gesetze dsrlti Ver-
tretungen andern dazu berechtigten Personen
vorbehalten. — ).) Oie Prüfung aus den
für die Militärverwaltung vorgeschriebenen
Geseyen und Normen, insoweit solche Agen-
ten deren Kenn:n>ß benöthiqen, hat der I u -
ssiz - und politische Referent des General-som»
mando vorzunehmen. — H.) Jede Concession
ist an die Bedingung zu knüpfen, daß der Agent
die von dev Militärbehörde ihm übertragenen
Vormundschaften und Euratel,?n dürftiger Par-
theien unentgeltlich zu Übernehmen sich ver-
pflichte. — 5.) Gegen die von emem General»
Commando verweigerte Befllgmß-Crtheilung

kann der Recurs an den k. k. Hofkriegsrath er-
griffen werden. — g.) Den zur Vertretung
der Panhtlen b.i den M.luarb.holden berech-
tigten Agenten ist zu qeftatten, sich allen dicß-
falllgcn nicht andec«, Pelssnen gesetzlich vorbe-
hallenen Geschäften anz^dleten und sie zu füh,
ren, dann die Gebühren uon den Partheien
anzunehmen, über welche sie mit dnsen über-
einkommen. — 7 ) I n Anschung der Ml l l tär-
G^anj Agenten,'Stcllen hat es bei den bisheri-
gen Anordnungen zu verbleiben. —' Welches
hlemit »m N^chhan^e z« der a. h. Entschlles-
jung vom 9. April l3Z3, (hohes Hofkanzlei.
Dccret vom , 6 . Apr.l v. I . , Z. 8762, kund
gemacht mit Gubernial-surrende vom 17. M a i
v. I - , Z. loo'25/) wegen Einführung der öffent-
lichen Agenten in den Provinzen zu Jeder-
manns Wissenschaft bekannt gemacht wlrd.—>
La'bach den 28. August igZ,^.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ä r , f. k. Hofcath.
Leopold Graf v. W e l s e r s h e i m b ,

tVk. Gubemialrath.

N r e i s a m t l i c h e V ^ e r l H U t b H v u n g e n .
Z. »18«. ( , ) N r . 2 6 ^ S p .

K u n d m a ch u n g.
Wegen Verpachtung der Verspeisung im

hiesigen Civi l - Spltale für die Zeit vom 1.
November l. I . bis cinschlicßlg letzten Octo-
ber i9Z7 wird in Folge hohen Gudcrnial-De«
crets vo-n 16. v. M . , Z, 1^777, am 23.
d. M . , Vormittaqs um 10 Uhr, bsi diesem
Kreisamte eine Mlnuenoo-Licttatlon aügehal»
ten werden, zu welcher Jene, welche diese
Verspcisung, die sich auf alle im hierortigen
Eivll-Vpitale untergebrachten Staats- imd ko-
cal-W.'hlthatigkeits-Anstalten erstreckt, über-
nehmen wollen, ;u erscheinen eingeladen wer-
den. —' Die dlesfälligen Licitationsbedingnisse
können taglich m den gewöhnlichen Amtsstun-
den bei diesem Krcisamte eingesehen werden.
— K. K. Kreisam: Lalbach am /,. Septem-
ber 1834.

Aemtliclie Verlautbarungen.
Z. , ^ 7 l . . ( l ) Exh, Nr . 7^2.
B au - ? ic l t a t i 0 n s - A n k ü n d i g u n g .

Laut Verordnung d?r löbl. k. s. lllyri«
schen Landes-Bau-Direction vom 1. Septem-
ber d. I . , ;. Z. 2 ) 2 ^ , hat die hohe Bandes«
stelle mit Decret vom 19. August d. I . , z. Z^

(3. Amts-Blatt Nr. »09. d. 11. September lS3/>.)
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17688, die Beischaffung einer Brücken-Schlag-
maschine mit einer ,5 Celunern schweren ei-
sernen Rainml in dem buchhalterisch richtig ge-
stellten Betrage von iNg st 5c» , ^ kr. C. M .
zu bewilligen geruhet, worüber die Mmuen-
do-?icil<nion bei der löbl. Bez. Exp^situr Neu-
marktl auf den 17. September d. I . , Vor-
mittags zwischen y und »2 Uhr, mit dem Bei-
sätze ausgeschrieben wi rd , daß die Baudcvise,
der Bauplan und die Licitationsbedmgnisse,
welche zum Erläge einer,o olc» Caution ver-
pflichten, hier^mtS taglich eingesehen werden
können. — K. K. Grraßen.'Bau-Commissariat
KralNburg am 7. September 18Z4.

vermischte I7erlautbaruttOen.
Z. , ,65 . (1) Nr. 2047.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Van dem s. t- Bezirksgerichte der Umgebunss

Vaibachs wild dct^nntglmacht: Os sei auf Anlan»
ssen des Primus Sel ian, (sessional dts Herrn I)x.
Zlvaocr, gegen die Maria Kumar in Waitsch,
wegen schuldiger 55g ft. 4a tr. c. 3. c., die execu-
lioe Feil^ietung der, der Gckuldnerinn eigenthüm-
lichen, dem lobl. Magistrate Laibach, »uk Urb.
Nr. 266, 55, , 57c», i)34 und L60 dienstbaren,
aus Wiesen, Acckern und Waldungen besieb,n>
den. aus , l i 2 st. 55 l r . «zerickllich gejchähten Nea,
litäten bewiNiqt, und dis Feilbittungslagfahustg
ouf ten 1 ^ Ociodcl und i3 . November, bann n .
Dccemdll l. I . , jedesmal Vornnttags von ia
b's »2 Uhr, im Orte der Realiläten mit dem
Ncisaye angeordnet worden, daß tiefe Realitäten
bei der erssen und zweiten Fcild,««ung nur über
oder um d<e Schalung, bei ter dritten s^tilbie»
lung aber unter der Schätzung bintangegeben weri
ien.

Die Schätzung un>> die Licitationsbedingnisse '
könne» täglich Hieramts elngeseden weröln.

Laidach am 1. Seplcm^'r iL5^z.

». ^ 6 6 . s,) 3^r. 2076.
sseilbietunqs « E d i c t .

Von dem t. k. Vezutsgerickte der Umqebun«
gen L îdacbs wird bekannt gemacht: O3 l-l über
Anlangen deZ ?)i^ttdäus Kautschitsch, ob der For«
dccung pr. 157 ft. 56 f>. c. 8. c. , die execunve
Velällßesung oer, dem Schuldner Johann Kau«
tsch'tlch ,n^eb5lig?n, in sv^ljn ober ^wiss.cnwas-
sern gelegenen, der Psc>rrllrct)e«gült Ss. Stephan
»n Zecer, 5ul> l.1rb. Nr. 1 dienstbaren, aufZgb^ll.
55 lr. ^eschayten behausten Oanjhul'e, ka'N tes
rcr he!lscha!t GorlsHack dienstbaren, auf ^c» ! l .
20 ts. gijchäyten Uedellindoackelo n I'olllMlcl,,
und der gepfändeten auf 5? ft. 46 tr. gefcdahttn
Fährnisse bewi l l ig t , und h'ezu drei Feilb'ttunsss-
l^sahungen, ais: auf den ' 5 . October, " - ^ " -
vembcr unv 9. December ltt3/,. je^.>snial ^o?-
'wttays »<, ukr. i ^ Olte deS hübendes ln 3>ct-
i« mit dem Besätze angeordnet worden, daß dle
^üÄlitäten und Fährnisse bei oer ersten und zwkl'
len Licitation nur über oder um die Schapuna,
d«i d l l d l i t t ln Licitatisn abcr auch unt i l re: Hchöz»

zung bintangeaeben werden. Die Vicitationsbedina.
nisse tonnen täglich hieramts eingesehen rrerden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachö am
2. September i63/».

H. »,67. (,)' ^ ^ssT^Z^
F t l l b l c t u n g s « E d i c t .

Von dem Bczisssgellchle Scneaa zu Laibach
rrird bekannt gemaät: Oe sci übel lZinscdieiten
deS Iohonn V i ran t . ob seiner Forderung aus dem
Vergleiche vom »3. December i t i I . , pr. 8o ft. 32 t«-.
c. «. c., die executive FcUbietung der, dem Ecbulo.
ner TdomaS Netina gehören, der Herrschaft So« .
eg4, 5»d Ulb. Nr. ia5 ,^2 tlcns!b.iren, zu S t c i .
to l f gcleaenen, auf 3o N. geschaylcn ^äuschen-
reatttät sammt dabei beiincliä^n Schmiede und
der gepfändeten Fährnisse dewiNigt, und b'em
drei FeUdielungstcgsaLuntzei, , alS : auf den 6.
October, 6. November und / i . December, jedes«
mal Vormittags 10 Uhr, im Orte der Realität
mit dem Anhange belNmmt, daß die Realität und
FaVlN'sse bci lcr ersten und z,re,ten Feilbietung
nur über otcr um die Sckäouna , bei der dritten
Feilbietung aber auch unler der Schätzung hintan-
gegeben werken.

Die Schätzung und Licitationsbedingnisse kön'
nen täglich hieramtö einstesehen rrerden.

Laibach a,r, 3. September 1854.

Z- '^63. ( ' ) N r 7 i 5 5 3 '
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirfsqerichte Neudes.g
w rd hiemit bekannt gemacht: (5g ft, Helena, gr.
dorne .^ugcl, ve,chelichl qetrescne Bernekar, am
3o. October ,6^3 zu Mizauza e,̂  inlcslato gestor«
den, und man habe für oen unbekannten (Zrben
den Herrn Johann Nep. Schaffcr, Bezi.sslicl'ler
zu Trcffcn a!S Curator zur Eichelbeit ihlcr Reä?«
!«> "nannt Oö werden demnach alle Jene, wel-
cde auf d'eftn Nachlaß nas «rnmer für einen An ,
spruch machen zu tonnen glauben, hiermit aufae«
soldklt, sich dinnen einem I .b re , scchs kochen
und dle, Tagen qehöria ,u melden, nidriqcns der
^ ^ ^ " " ^ " ' ' ^ ^ Na4laft ohne rrciterst den
^ c t M r t ' w e ^ n ^ ^ " ^ " " " " ° " n c m Ende
Octob?r"83^ " " " s ' e r ' c h t Neudegg .m .5.

6- ^ 7 6 . (,) Nr. 2363.
G d l c f.

Von dem Bclirfsqelick'te Rupcrtsbof zu ??eu-
stattl, als Realinstan,, wird al?.,^mein fund ae>
,nacht: Gs sii über Ansuchen der Frau Theresia
Fabiani von Neustadt!, w'5er M^tbwS Bradatsch
ron Werfchlinn, in die executive '^eräußeruna
de? geqncrischcn. der Köpitel-Herrfchafl Ncustad'll
5uli Recl. ??r. 5tln?iencn5cn, ger,chtlich arf558ft.
^0 lr. gcfä?aytön, zu Werschlinn an der «Zcmmer-
,ic,l> Slrasze steleu,enen halben hübe, rreaen aus
dem gcrichtüäcu Veral<iche, l^(io. 27. wärmer
'«3^ annoch schuldign 76 ss. 33 sr. M . W" „ ^
5^c> Zinf.'n c. 5. c:. gewiNi^tt. u,i? b?e,u drei
FcNdi«tunoster,nlne, als: auf den 26. Slptem«
der, 27. October «,-«o den 26. Ncrcmlcr l . I ,
i^dcsmal von 9 big »2 Uhr ' lormittoaS. in I^oc«
der Realität nut tem Anhange anderaumt rror.
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den, daß im Falle diese Realität weder bei der
ersten noch zweiten HeUdietungstügsayung um den
gerichtlich erhobenen SckahUligswerlh over darüber
an Mann gebracht werden soNte, solche bei der
dritten auch unler oemselbei» hinrangegcben werben
würee.

Wozu die K^ussustigen mit dem Beisahe am
odbesagten Tage und Grunde zu clsäeinen einge«
laden werden, daß die dießlälliqen Llcitationöde«
tingnifse wählend den gewöhnlichen Amlsstunden
in dieser Gerichlötanzlei einssesehen werden lonnen.

BezirlSgericdt RuperlSpcf zu Neustadtt am
27. August 16I4.

^ . 1,69. (,) Nr . 7a.
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte zu N«^»
deg wird hiemit detannt gemacht: Es hade Jose»
pha Kurent, gedorne Berze von S t . Ruprecht, u .,
Olnderufung und sahinl^e Todeserklärung ihres
var 3g Fahren zum lödl. Infanterie » Reqimcnte
Thuln 3lr. 43, al^ Gemeinen asscntirten NruderS
^oslp!) Berze gebeten. Da man nun bierüder den
Marcus Kurent zum Curator dieseö Joseph Verze
aufgesicNt bat; so wiio ihm Lleseg !)>cmlr vetannt
„emacht, zugleich auch er oder seine Erden otec
seme E^'fionäre m>ttcl!t gegenwärtigen (Zoiccs ein«
verufen, daß sie dinncn eln.'m Iahce ror t>i^l»m
Gerlckle so gewiß erscheinen und sich leginmiren
sollen, als im Wicrigcn aelacdter ^oföpb Berze für
todt ertlält, und fein Vermögen leinen hlcrorts
bekannten uno sich leqinmirenden ^ldcn elngeant»
woitet werden rvür^e.

Neude.i oen ' i . FebruHr 1654.

'H< ^ 7 2 . ( y 2cc. 85?.
E d i c t .

Von dem Bezisk.'gcrichle d.'l Hcrrsbaft Og,
cd Podpelsch rviro hiemic desar.in gcm^.ht, o^h
cs auf Anlangen des Franz schock, von ?ec m,c
dikhgerichtüchem Bes^c>öe vom ^2. Augusts. -<.,
3lr. 76a hewilNgten Veräußerung, ocr zu ^un ie
«cleaonen/ der herischni Zreudcnth.^l, 5uk Ul0.
Nr . 2t6 dienl^baren, und qelichlllcd auf 1992 fl.
io ts. qcsHähtcn Hudlealität lammc All - uni>
Hugedor einltweilen abzukommen bace.

Aezirlsqeclch: (Kgg ov Po'pclsch am,6. Sc^.»
temdec i35^.

^ . t>74 C) Nr- 2 / M .
(Z d i c t.

Vcn dem B«znlSger,cdle Rupertshof ,u Neu-
ftadtl l i i l d blemil belannt gemuckt: Oü dl,ibe über
Ansuchen des Herrn Caspar K.,^lellih vcn 3?custudtl,
gerichtlichHuf,^cl^'lllen (^urator^ ^cr abwesenden )o»
hann Koziantfck'lchen (Krben, l^; ^r2l)5Li!lalo Yeu»
tigcn , ^ j . 2iz65, ,n die erecucwe ^clldi lun^ )l,'r/
tem Mer l in Suprantschitsch und den (Kheleuten
Johann und Marg^letl) ^5laschitsch von <Hu5a.5olf
fteböliiicn > ebenda qlieqenen, dem Gute Wein Hof,
5u!> Nrv. Nr. i d ^ at L l , l>^nn Nccl. Nr. i2s) <̂
6<4 unserthänigen yubsealltäten sammt An» und
6"qe^ö, < wegen auS dem Urtheile, tlslo. 7. De«
cemder »855. ^. 2oc)2, zuellünnten 2Ül st. 5 i ,^2 sl.
M . M . nedst fortlaufenden 5psocenli,;?n Interessen,
gewililqel, und hiczu die Termine unter Kmem
auj o.nü. Qclodcr, 7. November un>' 7» Dtlem'

bcr d. I , ,'edcsmal von 9 bis 12 Ubr Vosmit.
lags, mtt dem Anhange bessimmt, daß, im Falle
diese hudrealltäten weder bei der ersten noch zwei«
ten Felldielung um oen gerichtlich erhobenen Tchäz-
zungSrverth pr. 200 st. M . M . oder darübet an
Mann gebracht werden lönn len , solche be, tec
drillen und letzten auch unter dlmseldcn dintün«
gegeben werden wüsden.

Wozu die Kauest,gen mit dein Anhan«e m
erscheinen einqclaoen w ^ d e n , dah si? die ^cila«
l'.onS^edingnisse zu den aerröhnliche« Amtöstunden
alltäglich hier einsehen t>nnen.

Nezirtsgfricbt Rupertshof zu Neustadt! am
5. Tepllmdec »834,,

z T V i 617" (1) "'^
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

Eine Wohnung von fünf Zun-
mern, einem Cabinctte, einer Spei^
sekammer, Küche, Holzlege, Keller
und Bodenraum, nebst einem Gemü-
se- und Obstgarten ist in der Tyr-
nau Nr . 4> um geringen Zins zu
vermiethen.

Auskunft gibt die Hauseigen-
thümennn daselbst.
Z. 1177. " (7) ° ^ "

Auf c,n? Herrschaft in Unterkrain w i ^
ein ledigcr Verwalter mit 1. November l. I .
alifgcnDmmcn.

Das Nähere erfahrt man beim Dr. Bl<«
sius Ovjiach, 8uî  Nr . Z7, in der Capuc«.
lier ^Vorstadt.

^aibach am 7. September i934.

Z. 1»70. (l) '
I m Hause Nr . 3c>3, am Platz,, wünscht

Jemand für das künftige Schuljahr Stt idlc,
nnde in Kost und Quartier gegen billige Be-
dmgmsse aufzunehmen. Das Nähcrc erfährt
man ebendaselbst un ersten Stocke,

Z. ii5?. (2)
K 0 st u n d W 0 h n u n g f ü r S t u -

d i c rende
ist bei einem in der Nähe des Schul-
gebäudes wohnenden k. k. Beamten,
der kcme eigenen Kinder hat, und
wo im Haust nur deutsch gesprochen
w i rd , für das künftige Schuljahr
gegen sehr billige Bedingnisse zu ha-
ben. Das Nähere dieserwegen er-
fährt man in der Studentengasse,
Haus-Nr. 289 , im ersten Stocke.

Laidach am 9. September i854-


